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♦ Finanzielle Rundschau.
Frankfurt a . M . , 27 . Dez .

Dar Jahr schließt so schlecht wie die kühnste Phantasie
sich nicht denken könnte , de »» daß sogar zwei so eminente

FriedenSmächte wie Amerika und England in eine Krieg « ,

dedrohung hineinkomine » konnten , hat wohl vor Mitte De¬

zember Niemand gedacht . Und dennoch mußte auch dieser

letzte Stoß noch die Börse treffen . Bei solchen Gelegenheiten
nun ist er immer Wie » , da« eine beispiellose Ohnmacht

zeigt , also doch »och immer nicht die geringste Aussicht hat ,
endlich einmal konsolidirt zu werden . Dabei ist es natürlich
von einem Wiedereintreteu Wiens in seine frühere Rolle , als

der eigentlich impulsive Platz , überhaupt keine Rede mehr .
Wenn wir die verschiedenen Monate diese« Jahres übersehen ,
so haben Kr ^ditaktie » ihren höchsten Kurs im Marz
und August und find am 28 . Dezember noch etwas höher

gewesen als im April , Diskonto -Kommandit sind im August
und September am höchsten und stehen in der letzten Dezember¬
woche noch beträchtlich unter dem LiquidationSkur « vom

Januar . Dasselbe findet bei Darmstädter statt , nur daß hier
daS Fallen in jüngster Zeit weniger stark war . Staatsbah »

hatte im März und Juni den steilsten Gipfel erstiegen und

sind im November und Dezember am stärksten gefaste» . Gott¬

hard waren in nicht zu großen Schwankungen in den erste»

beiden Monaten am höchsten und fallen feit Oktober snccessive.

Anders Schweizer Nordost , die im August und September

am stärkste» stiegen und in de » beide» letzten Monate » am

schärfsten zuriickgingeii . Bochumer Gußstahl hatte im Sep -

temder und Oktober ihre optimistische und im ersten Quartal

ihre pesstmistische Kurse . Aehnlich bewegen sich Laura , die

ja auf ziemlich den gleichen bestimmenden Umständen folgen .

Bon Kohlenmerthen stehen Geljenlirchener im Oktober den

höchsten Kurs , den niederste» im Januar und Februar .

Hibernia und Harpener sind noch weit höher im Dezember
al « im ersten Quartal . Italiener sind im Juni , August und

September am höchsten , und niedriger als jetzt im ganzen

Jahr nicht gewesen. Deutsch« Bank , deren KnrSentwickelnng

wegen der beabsichtigte» Kapitakserhöhung doppelt interessirt ,

waren vom Mai bis April sehr stark erhöht (um nicht weniger

als 16 pCt .) , sodann noch einmal von Juli - August -um

12 pCt . , und fallen sodann im November 12 pCt . und im

Dezember 19 pCt . Dagegen haben gieichsbank Ende dieses

Jahres ihren höchsten Kurs . Die amerikanische Krisis mag

rascher vorübergeben , während der Türkeninarkt noch ganz

unter dein Drucke jener Unruhen nnd Ansstände steht , die

entweder mit Gewalt oder gar nicht niedergeschlagen werden .

Pari « ist dabei so stark interessirt , daß gegen diese Gefahr

sogar der Krach des Gvldaktieiigebiets zuriicktritt , der doch

gewiß unerhört genug war . Geld bleibt so steif, daß sogar

unsere Konsols darunter leiden . Zn Ultimo bietet Berliil

Geld zu 6 — 7

Badische Chronik .
Wastatt , 27 . Dez . Unser G r o ß be v
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!von Villersexel , zu welcher die wackeren Lützower schon

seit längerer Zeit umfassende Vorbereitungen treffen , theil -

nehmen . Se . Kgl . Hoheit trifft an jenem Tag im Laufe bei

Nachmittags mit der Bah » ein und begibt fich durch bi .

-Kapellen - und KriegSstraße nach den FestungSräumen in bei

jLeopoldSfeste.
* Faden , 27 . Dez . Das erste Weihnachtsfest , welches

die junge Anstalt deS Wöchnerinnen - Asyls erlebte , wurde

durch das Eingreifen des Komitees des Puppenbazars ver¬

herrlicht und es dem Snb -Komitee ermöglicht , de» im Asyl

verpflegte » Frauen eine rechte Weihnachtsfreude zu bereiten .

Thräuen der Freude und des Tankes flösse» von Seiten der

reich Beschenkten. Mögen sie eine Segensqnelle für die edlen

Geberinne » werden .
* Kehk , 26 . Dez . Der seit dem 11 . b. M . in der hie-

stgen Kaserne vermißte Pionier Karl Schildknecht von

Markirch ist am 22 . wieder aufgefunden worden , und zwar
in einem Zustande , der ihn ebenso bemilleidenswerth als straf -

ivürdig erscheinen läßt ; er scheint in einem Gefühl der Un¬

zulänglichkeit für die Anforderungen des Dienstes sich davon¬

geschlichen zu haben und verbarg sich in einem zu der Kaserne

gehörigen Schuppe » für Tnrngeräthe , legte fich dort in eine

Kiste , wo Sprungtrppiche aufbewahrt werde» , und entzog sich

durch Bedeckung mit einem solche » Teppich den Blicke» der

Ab - nnd Zugehenden ; während der Nackt suchte er sich durch

Speiseabfälle , welche er aus dem Spnlichtsaß heraussuchte , zu
ernähren . Letzthin nun sah jemand , der an der Kiste zu thun

hatte , zwei Füße unter dem Teppich hervorragen und fand
ans diese Weise den Vermißte » . Er war in einem an Be¬

wußtlosigkeit grenzenden hilflosen Zustand und wurde vorerst

nach dein Militärlazareth überführt .
* Lentesbeim (A . Kehl), 24 . Dez. Einen gewagten

Scherz glaubte ein leichtfüßiger junger Mann am Montag
ansfnhren zu können durch ei » Wettlanf mit der Lokalbahn .
Mit seinen Freunden ans der Umgegend auf einem Ausflug
nach dem untere » Bezirk i .-n Konpee befindlich, glaubte er , nach

Verlassen der hiesige» Station , mit der Fahrgeschwindigkeit
des Bahnznges es auch zu Fuß anfnehme » zu können uub

machte sich noch anheischig, wenn er sein Portemonnaie hinaus¬
werfe und nach einem Sprung hinans wieder aufgehoben
Hütte, den im Lause befindlichen Zug wieder einhole »

nnd weitersahreu zu können . Der erste Theil deS Uuter -

nehnlenS gelang , der zweite aber nicht ; denn die Lokomotive

halte kein Einsehen und rollte i» gewohntem Tempo weiter ,
der glückliche Wiederbesitzer de« Geldtäschchens aber hatte das

Nachsehen trotz seiner Schnellfüßigkeit , wobei er » och den Ver¬

lust seines HnteS bedauern mußte , der ihm zwar von seinem
Reisegeführien ohne seine Wahrnehmung auf der andern Seite
des Zuges zngeworfen wurde , aber auf der Böschung hinab -

rollte und an einem unbekannte » Orte verschwand . Der Rück¬

weg wurde ans . Schuhmachers Rappen " znrückgelegt, vielleicht,
meint das . Kehl . W . "

, i » Erinnerung an das bewährte
Sprichwort . Eile mit Weile . "

>k» Hkertsroth im Murgthal , 26 . Dez . Eine stattliche
Schaar kleiner Gäste war es , di« Montag Abend nach ein¬

getretener Dunkelheit in den herrlichen geräumigen Sälen des
neuen Hotels „ Zur Blume " in Obertsroth beisammen

war . Den Zweck der in solchen Räumen sonst nicht ge¬

wohnten Versammlung verriethe » den Erwachseiren schon die

beiden lichterstrahleude » Tailiienbäuine und ringsum di»

gabenbeladene » Tische . Galt es doch , der Jugend eine

Weihnachtsfreude zu bereiten ! In solch ikinderfreundlicher

Gesinnung hatten denn Herr und Frau Hessel . zur Blume *

die gesammte hiesige Schuljugend unter ihrem Herrn

Lehrer zum Weihnachtstisch gerufen . Auch die Herren

vom Bureau des Herrn Ph . Weber hier , sowie andere

Herren auS Gernsbach und die Angehörigen der Schüler

waren in großer Zahl (über 100 ) erschienen, itm fich mit den

Kleinen zu freuen . Die 87 Schüler waren im hintern Saale

ausgestellt , und die trennenden , weite» Doppelthüreu entzogen

ihren Blicke» vorerst noch den Gegenstand ihrer Sehnsucht .

Nach dem einleitenden Liede : , O du fröhliche . . . ' fiel der

Schleier , und die flammende » Lichter der Christbäume strahlten

wieder in den freudigen Augen der Kinder , namentlich als

plötzlich zwischen den Bäumen i» flimmerndem Gewände dal

. Christkindlein " erschien und mit herzlichen Worten in Form
eine» kindlichen Gedichtchens die Kinder zu den Gaben einlud .

In der Folge wechselten loeitere entsprechende Lieder ,
darunter das ergreifende , nie veraltende » Stille Nacht " und

der Feier angepaßte Gedichte und Vorträge , welch' beide

letzteren die drei untersten Schuljahre mit einer Ruhe , Heller ,
klangvoller Stimme nnd solch ernster Auffaffnng vortrugen ,
daß sie die allgemeine Bewunderung , aber auch die Heiterkeit
der Anwesenden hervorriefen . Zn Paaren schritte» die Kinder

nun zu .den in Hufeisenform an den Wänden hinztehenden

Tischen , worauf die reichlichen Geschenke , mit dem Namen

eines jeden Kindes versehe » , geschmackvoll ansgebreitet lagen ,

angepaßt den Bedürfniffen oder auch den kindlichen Neigungen
der Einzelne » . Mit vollen Händen ging es wieder in die Reihen

zurück , wo rin eifriges Mustern nnd Beschauen der eigenen und

der ander » Gäbe » begann . Sodann sprach Herr Hauptlehrer
Dörr in einer den Kleinen leicht faßlichen Weise über di»

Bedeutung der Christfeier nnd richtete mahnende Worte an

seine Schüler , in welchen er ihnen das Beispiel des Jesu »

lindes vor Augen führte und sie zur Nachahmung in Tugend ,
Frömmigkeit , Gehorsam , Fleiß und Sittsamkeit anfponlt ».

Zugleich dankte er im Name » seiner Schüler de» edlen Gebern

für die reichliche beglückende Bescherung , die sie i» uneigen¬

nützigster Weise den Kindern bereitet . Zum Schluffe führt »

Herr Hessel noch mehrere Schattenbilder verschiedener Art

vor . Beim Erscheinen de» Bildnifles unsere» Laude»-

Herrn stimmten die Kindsr die Nationalhymne an .
Rühmend muß noch anerkannt werden , wie sowohl die

. Kleinen " ihre einstimmigen , al » auch die »Großen "

ihre s ä in ni t l i ch e n dreistimmige » Lieder schön ,
präcis , rein nnd gemüthvoll vortrngen . Bei der darauf¬
folgenden geselligen Unterhaltung von Eltern und sonstigen
Personen , — während des Aktes selbst, wurde im lleinen
Lokale der . Blume " etwas verabreicht — dankte Herr Ge¬

meinderath M . Krieg , Bäckermeister hier , »och Namens der

Geineindebehördr und der Elter » Herrn nnd Frau Hessel
für die hochherzige Spende , sowie Herrn Hauptlehrer
Dörr für seine erfolgreichen Bemühungen in einem Toaste .
Geiviß wird diese schöne Feier , die allgemein als solche an »

Me Igaxaöxe&xvittxve.
95 ) Roma » von H . Palms - Payseu .

(Nachdruck verboten .)

(Fortsetzniig .)

Weiter gelangte Ruth nicht Die Buchstaben stimuierten

« nd tanzte » vor ihre » Augen ; sie ließ das Blatt , daS sie

in den hereinlngenden Soniienstrahl gehalten hatte , sinken

und suchte einen Halt für ihre zitternden Knie . Am

Fenster , schräg in die Ecke hineingeschobe » , stand ein

Schlafsopha . Sie schlich hi » und ließ sich darauf nieder .

War es z« fasse » ? Die Mutter suchte nach einem Mann

für sie, und das sollte der Prinz sein , weil er vornehm

und reich war , unermeßlich reich ! In diesem Augenblick

vnpfaud sie überzeugungsvoll , zitternd , bebend , init dem

Roth der Scham auf den Wangen , die Bedeirtung der

Worte : Eine Heirath ans Berechnung — imr nm des

Geldes willen - a schließen , ist doch etwas Erbärmliches ,

Erniedrigende J „ (Sine Erbärmlichkeit , ja, " flüsterte sie

nnd verschränkte , starr vor fich hinblickend , ihre Hände im

Echootz . So saß sie «ine Zeit laug , ohne sich zu regen .

Manchmal rang sich mitten ans den jagenden Gedanken

heraus ein Wort über ihr « Lippen , das der Mutter

galt , oder dem Prinzen , oder Robert , den sie ja hatte

heirathen wollen , wenn er — Geld genug besäße . Sie

dacht« auch an Günther » und in dem Augenblick schoß ihr

das Blut wie eine Flamme in die Wangen . „Ich stehe

Hm im Wege — sie möchte» mich sott haben — Ines

geht ja von selbst — Max bezieht i» Kürze die Univer¬

sität — für mich muß daher ei» Mann gesucht werden .
O ! " — Nun richtete sie sich stolz auf , das war nicht

nöthig — das würde sie schon selbst besorgen .
Da regte sich Adelheid plötzlich auf ihrem Lager ,

und im selben Augenblick war Ruth wieder ganz Liebe ,
ganz Zärtlichkeit . Mit ein paar Schritten stand sie neben

ihr , richtete niit sanfter Bewegung den Oberkörper der

Kranken auf und hielt den verlangten Labetrunk an die

trockenen , blassen Lippen .
„Mein Mütterchen — mein Mütterchen / flüsterte

sie und schob ihre Hand unter diejenige der Mutter , um

um den leisen Gegendruck , das einzige schwache Zeichen

zu spüren , wodurch allein fich die Kraftlose mit ihr zu

verständigen wußte . Meist und so auch heute verfiel sie
dann wieder in den schweren , ohnmachtähnlichen Schlaf
der Ermattung .

Der Eintritt der Wärterin führte Ruth wieder in

die Gegenwart zurück . DaS Fräulein möchte doch auch
etwas genießen , meinte die Pflegerin , das Fräulein käme

sonst ganz von Kräften und könnte schließlich krank werden .
Sie tausche » jetzt die Rollen .
Ruth stellte sich draußen auf dem Flur vor den

Spiegel nnd sah fich an . Das war lange nicht geschehen ,
sie wußte nicht einmal , wann zuletzt , und nschrack förmlich
vor dem eigenen Anblick . Adelheid drinnen konnte nicht
bleicher sein als sie . Sie lächelte bitter . Das kam von
der dumme » Grübelei und Kopshängerei . Sine schöne

Geschichte , wenn sie auch krank würde nnd die Mutter

nicht mehr pflegen und hüten konnte . Und daun — dann

wärs auch nöthig , daß sie sich hübsch erhielt . — Hübsch !

lächerlich , das war sie doch nicht mehr , diese gelbliche

Wachsfarbe im Gesicht , diese dunklen Schatten unter den

Angen » dieser herbe Zug um den Mund , und dann das

schlichte Kattunkleid — grimmig häßlich war doch das

alles ! Der Prinz würde sich bedanken , wen » . er sie so

sähe — uud Robert vielleicht auch, obgleich er ihr täglich

noch natürlich , wenn es keiner sah — die Hand drückte

und sie manchmal mit seine» Augen förmlich verschlang .

Onkel Günther hatte sie auch schon mal nm ein Lächeln

gebeten — ach ! dem wars ja gleich , wie ste aussah .

Wen » nur die Mntter erst wieder besser ist ! Das war

seine tagtägliche Redensart , andere Gedanken gabS für

ihn ja nicht .
„ Ich sollte das gnädige Fräulein bitten , ins Zimmer

zu kommen "
, redete sie jetzt das heraustretende Dienst¬

mädchen an , „der Herr Regieruugsrath sind auch da ."

Ruth schrak förmlich zusammen . Di « ganz « vor¬

herige Szene mit der Schwester war ihr durch den Brief

der Großmutter ans dem Sinn gekommen. Sie griff

instinktiv in die Tasche . Richttg , die Lausendmarkscheine
— der Brief — alles war noch da . Ein Argwohn , der

ihr das jetzt immer so schnell auf - und abwallende Wut

in die Wangen trieb , durchfuhr sie . Ines würde doch
dem Onkel nichts verrathen — ihm nichts geklagt haben !

Dar wäre schrecklich. (Forts . folg .)
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Dem L

nlaiuit wurde , noch lange in der Erinnerung der Kinder
sein »nd zwar auch in dankbarer Erinnerung an die wohl¬wollenden Spender . Möge diese in anderen Gegenden vielfachübliche Sitte auch hier im Murgthal Nachahmung finden zumSegen für Kinder und Schule !*

Känigschaffhausen , 27 . Dez . Bei der am Diens¬tag stattgefundene » Gemeinderathswahl wurde » Herr Bezirks¬rath und Oekoiiom Jakob Hüglin , sowie Herr BrauereibesitzerSebastian Häßler wieder und Herr Kaufmann Wilhelm Birme -lin neu gewählt .*
Keidelberg , 27 . Dez . Die in der Pldck wohnendeEhefrau eines hiesigen Gewerbetreibende » , die, wie ihr Mann ,eine Freiheitsstrafe wegen Berleitung zum Meineid zu er¬stehe» halle , vor einiger Zeit aber i» Urlaub aus der Haftentlassen worden war , während der Man » noch sitzt ,, brannte dieser Tage unter Mitnahme des größten Theilsihrer Hadseligkeite » . aber unter Zurücklassung ihrer dreiKinder , durch . (H . Z .)

I * Schonach (21. Triberg ), 26 . Dez . Durch einen Un¬fall ist letzten Montag Abend einem hiesigen Einwohner ein
ziemlich empfindlicher Schaden erwachsen . Auf der Heimfahrtkehrte der Mau » iu der Wirthfchaft zum . Felsen ' in Triberg»in und band sein Pferd an dem vor dem Hause stehendenFuttertrog an . Als er später nach dem Pferde schauen wollte ,war dasselbe mit sammt dem Schlitten verschwnnde ». In der
Meinung , das Thier sei »ach Hause dnrchgebranut , machte sichder Man » aus deu Heimweg . DaS Thier war unruhig ge¬worden , kam dabei über die Straße hinan « und stürzte in denuntern Fußweg , der von der Kreuzgasse zum Hotel . Bellevue "
führt . Bei dem Sturze erlitt das Pserd lt . , E . v . W . "
solche Verletzungen , daß es auf der Stelle getödtet werden
mußte .

Aus Le« Nachbarlandern .* Asny , 27 . Dez . Quirin Eisele , der am heil . Abenddie Mordthat an dem Bodeumiller in derA » vollbracht , istvon Handwerk Korbmacher . Er ist schon verschiedentlich vor¬
bestraft ; wegen schweren Diebstahls hat er einflial 3 Jahre
Zuchthaus abgebüßt ; zu Anfaug ds . Mts . wurde er aus der
Haft entlasseil . Er hatte gehört , daß Bodenmiller einen
größere » Geldpvsten vereinnahmt halte , und begab sich, nachdemer iil -Jsuy sich um den nächsten Weg nach Slu erkundigt , uu »
miltelbar dorthin . Bewaffnet hatte er sich mit einem dicken
Prügel und einem große » Tranchirnieffer , das er sich in demdem Bodeumiller ' jchell Hause gegenüberliegenden Wirthshause
angeeignet . Sein Opfer schlug er erst mit einem Streich be¬
wußtlos , sodann brachte er ihm 9 Stich « in Brust und Unter¬leib bei ; endlich durchschnitt er ihm noch deu Hals von hinien(wahrscheinlich mit einem Raflriuesser , das mau vorgefuuden ).Nach vollbrachter That legte er feine eigenen Kleider ab , steckte
dieselben in den großen Kachelofen , machte frisches Feuer iu deu-
fetben und verbrannte sie : sodann ging er a » den Kleiderkastenund entnahm demselben eine» Anzug de» Bodeumiller , mitdenk er sich bekleidete . Aus Befragen , warum er sich » ach voll¬
brachter That nicht in die Weite gemacht, sagte er mit gleich-
giltiger Miene , er wiffe wohl , daß man in einem solchenFalle nach allen Richtungen telegraphire und da sei e « gewöhn¬lich sicherer, man halte sich in der Nähe des Thatortes auf ,wo man den Thäter am wenigsten vermuthe und suche ! Eiselewar wegen neuer Diebstähle , die er in den letzten Tagen verübt ,bereit « wieder ausgeschrieben . Nu » wird die Welt vor ihmRuhe bekommen. Die Aufregung der Leute in deni sonst sostillen , friedlichen Weiler An ist so groß , daß 3 Landjäger , dieden Mörder iti einem Wagen zur Besichtigung der Leiche nachAu brachten , kaum vermochten , den Verbrecher vor Lynchjustiz

zu schützen . — Bon anderer Seite wird über den Raubmörder
geschrieben : Der Verbrecher wurde am Weihnachtstage Abends6 Uhr i» Dorvwaid , einem WirthShanS % Stunde von Jsuy
entfernt , festgenonimen auf Anzeige des Wirths , der von dem
Mord erfahren hatte und dem der bei ihm weilende Man »
verdächtig vorkam . Am 26 . fand die gerichtliche Sektion der
Leiche statt , wobei gegen 60 Stichwunden gezählt wurden , ein
Beweis , daß der Ermordete nur nach furchtbarem Kumpfe dem
Mörder unterlegen ist. Der Mörder wurde am Tage des
Mords von den allein wohnenden Bodenuiiller 'scheil Eheleuten
auf seine Bitte gespeist, wobei er den Plan zu seiner ver¬
brecherischen That gefaßt zu haben scheint ! (Schiv . M .)

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 28 . Dez .

£ Weihnachtsfeier . Ein schöner Gedanke war es,welchen der hiesige KreiSverei » des Verbandes deutscher Hand¬
lungsgehilfen zu Leipzig am Weihnachtsabende zur AuSlnhrnng
brachte , . indem er seinen Mitgliedern , welchen es nicht ver¬
gönnt war , in der Mitte ihrer Angehörigen zu verweilen ,durch Abhaltung einer kleineren Weihnachtsfeier mit Ver -
loosung im Hotel Monopol eine» recht vergnügten Abend be¬
reitete . Das Programm war ein sehr reichhaltiges und dem
Tage anpaffendes . Besonders hervorznheben sind die
gediegenen selbst verfaßten Eonplet de» Herrn Bicker und
die schön vorgetragenen Tenorlieder deS Herrn Rummel .
Der Abend war , wie schon erwähnt , -in sehr genußreicher und
nur zu früh nahte die Stuiide , welche die Mitglieder von dem
schön gezierten Raume trennte . Es ist dies ein weiterer Be -
weis der Thätigkeit dieses Vereins . Samstag den 4 . Januar
hält der Verein i» obengenanntem Hotel ein Familienabendmit Tanz ab . welcher, wie bis jetzt schon zu ersehen ist, ein
vielversprechender wird .

He Hinter Weihnachtsfeier bringt der . Badische Landes -
bote " in seiner Samstag - Nummer als . Originalbericht ' zwei
Referate nach einonder . welche in ihrem Inhalte vollständig
der MiltagSausgabe der . Badischen Preffe ' entnommen sind.
ES find die« die Berichte über die Weihnachtsfeier im städt .
Pfründhause und im Arbeiter « Bildnngsverein . DaS ab¬
scheulichste Wetter hat den Berichterstatter an jene », Abend
nicht obgehalten an beiden Feiern theilznnehmen um darüber
in der » Badischen Preffe ' berichten zu können . Kaum ist die
MittagS -AuSgabe der . Badischen Preffe ' erschienen, so eignete sich
der . Badische Landesbote ' die Berichte a », überarbeitete sie etwa »

yrrfTK
und tischte sie seine» Leier » als . Originalberichte ' ans . — Drbeinimmt der „ Badische Landesbote ' in seiner Aboiiueiiieuis -
Einladmig de» Mund gewaltig voll und schreibt, er wolle'
seine Leser . frühzeitiger ' über alle wichtigen Vor -
kommniffe unterrichten als alle übrigen Blätter des Landes .Also künftig , die Finger davon laffen — oder hübsch be-
scheiden die Quelle angebe » , auS der die . frühzeitigen ' Nach¬richten geschöpft wutden , Herr . Landesbote ' I

§ Uerhaftet . Ein Bildhauer aus Waldshut wurdegestern Nachn-.ittag hier verhaftet , welcher von Gr . Staats -
anwaltschaft hier wegen Diebstahl verfolgt wurde .8 Welrug . Ei » angeblicher Kaufmann ans Münchenhat sich vom 22 . - 27 . d . Mts . in einem hiesige» Gasthofeinlogirt und an letztgenanntem Tag seine Rechnung verlangt .Aber stait zu zahle » , ist der Betreffende dann aus dem Hotelmit Gepäck verduftet und hat den Gasthosbesitzer um 17 M .betrogen .

8 Dieöstähke . Einem Kellner ia der westlichen Kaiser -straße ivurde in der Zeit vom 23 . bis 24 . d. Mt », au » un -
verschlossenem Schlafzimmer im 5 . Stock ein Sommerüberzieherim Wertbe von 25 Mk . von der Wand hinweg entwendet .In der Ludwig Wilhelmstraße wurde in der Zeit vom 20 . bis2l . d. Mts . einem Gypsermeister auS unverschloffener Haus¬flur ein Fahrrad mit der Polizeinummer 719 im Werthe von250 M . entwendet . Einer ledigen Erzieherin auS Weinsberg wurdeam 26 . d . Mts . am hiesigen Hauptbahnhof Schalter 1. u . 2. Kl .von einem dort angebrachten Tischchen hinweg ei » »euerfchwarzer Muff im Werthe von 6 M . in der Zeit entwendet ,als sie eine Fahrkarte nach Wiesbaden gelöst hatte . — EinemHausdiener in der westlichen Kaiserstraße wurde am 26 . d . MtS .Abends an ? dem Stiegenhause des 2 . Stock ein Havelock im Werthevon 31 M . entwendet . — Einer Frau in der Rheinstraße wurdenin den letzten drei Wochen aus unverschloffener Wohnung» nd verschlossener Kommodeschublade durch Oeffiien mit demrichtigen Schlüssel nach und » ach ca . 157 M . entwendet .Thäterin ist deren Dienstmagd , welche , als sie entdeckt undauch gestälidig war , sich heimlich aus dem Dienst entfernt hat .— Einer Dienstmagd in der Kronenstraße wnrde am 26 .d . M . an » unverschloffenem Schlafzimmer eilte schtvarze Kamm -

gariijacke im Werthe von 12 M . entwendet .

Theater , ftitttfi mit» Wissenschaft.— Hroßfi . Koftheater . Die Erstaufführung von GorterSOper . Der Schah de » Rhampsinit ' ist mm auf Mitt¬woch den 1 . Jannar anberaumt . Außerdem wird in dieserWoche am Sonntag den 5 . Januar Wilhelm Kienzl « Oper. Der Evangeliman ' als Neuheit in Szene gehen. Die
Haiiptpartien der Werkes , dar bereits an einer Reihenamhafter Opernbühne » mit außerordentlichem Erfolgein Szene ging , liegen in de» Händen derDamen Mottl und Friedlei » und der Herren Gerhäufer ,Pokorny , Bussard , Rosenberg , Rebe , Plank , Schön . Kienzl ' sDichtung ist dem Wiener Volksleben an « der ersten Hälftedieser Jahrhundert « entnommen und verwerthet die in jenerZeit sehr populäre Gestalt des bettelnden StraßeiifängerS , der
zur Leier Psalmen und Evaugelientexte sang und
deshalb in der Wiener Volkssprache . Evangelimann '
genannt wurde . — Da « Schauspiel bringt am Montagden 30 . als Sonder » Vorstellung eine Wiederholungder zur Nuits -Feier gegebenen Stücke « nd de« Brehm ' schenFestspiels , am Donnerstag den 2 . „ Götz von Ber -
lichinge » ' , am Freitag den 3 . Vasantasena ' . Als
Neuheit befindet sich iu Vorbereitung das fünfaktige Fastnacht -
spiel von Heinrich Kruse . Standhafte Liebe " und eine
Neiieiiistudiriing der 1836 in Karlsruhe zuletzt gegebene»Goldoni ' schen Posse . Der Diener zweier Herrn ' ineiner neuen Uebersehnng und Bühnenbearbeituiig von Emil
Pohl .

Neueste Nachrichten .
Washington , 27 . Dez . Im Repräseiitaiitenhausewurde eine Resolution eingebracht, wonach der Präsidentermächtigt wird , zwecks Regelung d er Greil zstreitig -

keiten eine Kouferens aller in Amerika Gebiet -
besitzender Nationen einzubernfeu. die 1896 in
Washington znsammentreten soll .

Telegramme der „Badischen Preffe".Berlin , 28 . Dez . Der Kaiser hat den Lehrernund Schülern des Friedrich -Gymnasiums in Kaffel .desien Schüler er selbst gewesen , ein Exemplar seinesbekannten Bildes : „Völker Europas , wahret Eure
heiligsten Güter !" mit eigenhändiger Unterschriftgeschenkt.

Berlin , 28 . Dez . Der Kaiser wird an der
Sonntag Vormittag stattfindendeu Beerdigung des
Generals v. Meerscheidt -Hülleffem persönlich theil -
nehmen .

Berlin , 28 , Dez. Der Redakteur des „Vorwärts "
Fritz Kunert wurde heute von der dritten Strafkammerdes Landgerichts wegen Majestätsbeleidigung , begangendnrch den Artikel „Gnade wem Gnade gebührt " , zn3 Monaten Gefängnis ; vernrtheilt . Der Staatsanwalt
hatte 6 Monate beantragt .

Hamburg . 28 . Dez . Wegm Ermordung seines10 jährigen Ressen Hoogstede » in Rotterdam wurde
hier der frühere Gastwirth vom Beckel verhaftet .

Saarbrücken , 28 . Dez . Infolge des Glatteises
stürzte von St . Johann nach Hausweiler ei« fahren¬der Postwagen ab . Sämmtliche Jnfafsen wurden
schwer verletzt .

Wie « , 28 . Dez . Sämmtliche Blätter besprechendie Anwesenheit des deutschen Reichskanzlers Fürsten
Hohenlohe in Wien .

. . . , mt * 909 % ■

Prag , 28 . Dez . In der ersten Sitzung deSböhmische» Landtags kam es zu einem großen Skandali» Folge des Borgehens der jungczechischen Abgeord¬neten gegen den Statthalter Grafen Thun . Ms der
Landmarschall seine Begrüßungsrede beendet und GrasThun das Wort ergriff , unterbrach ihn rin Jung »
czeche, indem er mit weitschallender Stimme rief :
„Wir werden diese« Vertreter der Regierung nitmalS
anhören !" Drohende Fäuste erhoben sich «nd Rufewurden laut : „Wir würden uns an seiner Stelleschäme», hier zu fitzen !" Es entstand ein allgemein «Skandal . Schließlich verließen die Jungczechea de»Saal .

Paris , 28 . Dez. Der Chefredakteur der „Francsist in Betreff de rPanamaliste interwievt worden . Ererklärte , daß er volle Beweise für all « aufgestellte «
Behauptungen besitze .

Paris , 28 . Dez. Der Dampfer „Jtalie " istgestern im Hafen von Toulon mit 640 Soldaten ,darunter 7 höhere Offiziere , von Madagaskar ein -
getroffen . Von denselben wurden 281 in Toulon , die
übrigen iu Marseille gelandet .

Paris , 28 . Dez . Max Lebaudys Leichen - Be ,
gängnitz fand in Amelie -les -Bains unter militärischemKondukt in Anwesenheit der Familie Lebaudys statt .Bevor der Sarg geschloffen wurde , wurde dem Todteudie Photographie des Fräulein Marsh ans die Brustgelegt . Während der Trauer -Zeremonie fiel die Mutter
Lebaudys in Ohnmacht , erholte sich aber bald . Die
Leiche wird später nach Paris gebracht und auf dem
Kirchhofe Pdre Lachaise beigesetzt werde ».Madrid , 28 . Dez . In der Provinz Orensewurde gestern ein heftiges Erdbeben verspürt . Inden meisten Orten ging die Bewegnng von Westennach Osten . In der Provinz Leo» wnrde « die Erd¬
stöße ebenfalls wahrgenommen .

Konstantinopel , 28 . Dez . In Smyrna wurdender Eisenbahnbeamte Bertonlt und deffen Frau von
seinem Diener ermordet . Der Thäter wnrde ver¬
haftet . (Berl . Tgbl .)

Koustakltinopel , 28 . Dez . Der „Times " wirdvon hier gemeldet , der französische Botschafter habeeine Nachricht erhalten , daß 2000 Armenier ans der
Flucht von Zeitnn von den Türken «mgebracht wor¬den seien .

Washington , 28 . Dez . Es wird versichert , die
Regierung sei entschlösse», eine Anleihe von 100 Mil¬lionen Dollars zn machen nnd hierfür Bongs auszu¬geben . — Aus Caracas kommen Meldungen über er¬neute Demonstrationen , in denen Cleveland gefeiertwnrde . Auch der Minister des Innern daselbst habeerklärt , daß Venezuela nur der Gewalt der Waffenweichen werde .
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Briefkasten .
H . W . 42259 der Zweibrücker Lotterie hat nicht ge-

wonilen .
_

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg . Karvlina Schätzte geb. Hofer , 65 I . a . — Klar *

Lösch Wwe . geb. von Delaiti , 77 I . a . — Nikolau »
Geis , Baumeister , 51 I . a .

Konstanz . Adelinde Schnbart geb. Olt , 76 I . a . — Juli «»
Martin , Modellstechermeister , 68 I . a .

Telegraphische Kursberichte
vom 28 . Dezember.

Frankfurt a . M . ( Anfangskurse ) .Oesterr. Kreditaktien 297 s/<
Oesterr. GtaatSb .-A. 2917 «Lombarden 84 .—
37o P - rtug : St .-« » l. 25 .40
Egypter 102 .—
Ungarn 101 .90

Disconto Coi» . -A . 201 .10
Gotthardbahn -R . 164 .50
6% Mexikaner ult . 88 .—
3»/o „ „ 23.70
Banque Ottomane 105,70
Tiirkenloose —.—

Tendenz : schwächer.
Frankfurt a . M . (Schlußkurse l , 2 Nhr 37 Min .)

Wechsel Amsterdam 168 .05
London 20 .422
Pari » 80 .90
Wie» 168.35

PrivatdiSconto 4 .—
Napoleons 16.—«7 » Deutsche Reich «»«». 105 .20

.37 . « « 99 . 15
47 . Prenß Consol, 105.05
47 » Bad . St . -Obl . i . ®. 102 .90

Hrantfurt a .
47 » Spanische Ext. 61 .30
Türkenloose 30 . 10
17 » Türk . Obl. 0 . 18 .60
47 » Ungarn 101 .90
5' /» Argentin « 58 20
«7 » Mexikaner 87 .70
Berliner HandelSges., > kt . 144.50
Darmstädter Bank- „ 152 .70
Deutsche Bank- . 184 .80
Diskonto -Commandit 200 .90
Dresdener 156 .40
Oesterr . LSnderbauk 1807 ,

» Credit , 297 '/«Wiener Bankverein 1187 »
Banque Ottomane 105 .50
Hessische LndwigSb. 116 .80
Lombarden 837 «

4°/o Bad . St .-Obl. i . Mk . 104 .45
37 .7 » » „ „ 103 .95
57 , Äriech. E . « . 29 .50
47 » „ Monopol . 31 .20
57 ° Italien . Rente 83 .50
47 « O-st. Goldrente . 101 .90
4V»7 » » Sitberrente 83 .85
57 » „ 1860er Soof« 127 .30
47 »7 » Portugiese » 39 .59
III . Orientanleihe 65 .50

9t . (Schlnßknrse II ., 3 U| t — Min .).
Staatsbahn
Elbthalaktie »
Schweizer Zentral ».

„ Nordost
„ Union

Jura Simpton
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckersabrik
Nordd . Lloyd

Nachhvrse .
O-st. Kredit -Akt.
DiSconto -ConemandU
Staatibahn
Lombarde«
Rüsten

290 .—
2377 ,
130 .—
122 .90
87 .20
87 .-
88.10

118 .50
59 .50

298V,
202 -39
2917 .
837 .

216 .75

Tendenz : Fest und lebhaft .

Ai
1 Gl

ItWv .-!
schönes
Küchen
platte
1 Nach
find r
oerkaui

« v
A»z>

I
Gar
Kor
Bät
bei
verk
der«
stets
Ans

»



Ui
Hub«!
geord -
8 der
Graf

3fung»
rief :

rmals
Rufe
stelle
ein«

de»

« r
Me«

Be.
chem
tatt .
dteu
lrust
itter
Die
dem

ense
In

ste«
^rd-

den
von
ver-

ürd
abe
der

vor-

ge.

HB

« aMeye Presse . "WWk .M

gute
Wagni s Suppenwürze ist einzig in ihrer Art , um jede Suppe und jede schwache Fleischbrühe I Ebenso *u empfehlen sind Maaai ' s Bouillon - Kapsel » zu 12 und zu 8 Pf . zur « ge»augenblicklich gut und kräftig zu machen — wenige Tropfen gelingen . _ | blicklichen Herstellung einer vorzüglichen fertigen Fleischbrühe . _ _| bltcrudjeu3u haben iit allen Spezereien und Delikateßwaarengeschäften . 1777 ß

Oroßkerzogs. &oftfieater
gtt Karlsruhe .

Sonntag den 29. Dezember 1895.
15. Vorstellung außer Abonnement.

Zum Dortheil des Penstonssonds
deS Grotzh . Hoftheaters :

Aschenbrödel
oder

Der gläserne Pantoffel .
Weihnachts -Komödie mit Gesang und
Tanz in sechs Bildern nach dem
chichnamige» Märchen bearbeitet von

C. A. Görner .
Musik von Stieg mann .

Regie Direktor Hanke .

Erstes Bild : Aschenbrödel . -
Zweites Bild : Bei der Pathe . —
Drittes Bild : Aschr ^ rödel bei
Hose . — Viertes Bild . Ei « Ball
in der Küche. — Fünftes Bild : Der
gläserne Pantoffel . — SechtesBlld :
Die Paatoffelprobe .

Hbeihnachts - Hpttog .
von Oswald Hancke.

Apotheose .
Die vorkommenden Tänze;

Evolutionen der Kobolde ,
Blumenwalzer , ausgeführt von

Fräulein M a r i o und dem Ballet-
Corps,

Tanz der Goldpagen ,
Pas de deux , ausgesührt von

Frl . Mario und Hr . Rathner .
find arrangirt von Herrn R a t h n e r .

Athleten-Club „Germania“
Karlsruhe .

Sonntag den LS . Dezember , Abends 8 Uhr,
im Saale des Hotel Srofflrth (zum lveißtn Baren) :

«

wozu wir unsere aktiven und passiven Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen freundlichst einladen. 19397

Der Tor stand .

Anfang 6 Ahr . Hude »ach 9 Ahr .
Aaffe - Kröffnung 5 Ahr .

Mittel -Preise .
Bei dieser Vorstellung ist es gestattet ,

daß eige erwachsene Person ihren Platz
mit '

einem Kinde theilt, oder daß für
zwei Kinder nur eine Eintrittskarte
gelöst wird .

I Kaiser-Panorama, “
99 Kaiserstrasse 99 .

99 . Dez . bis mit 4 . Ja ». 1896 :
Obep - Italien .

Mailand - Genua !
Pisa etc . etc .

Morgens 10 bis Abends 10.

Achtung I Billig I
1 Chiffonnier, 2thür . , 28 Mk. dto

Ithür . 20 M ., 2 halbfr. Betten 8 55 M
schönes Sofa 40 M ., Vertiko 35 M.
Küchenschr. , Waschtisch mit Marmor ,
Platte 12 M .. mehrere Sessel a 4M .,1 Nachttisch 9 M. Die Gegenstände
find neu und muffen sofort billig
verkauft .werden. 19386

Kroneustratze 3 , Hinterh ., part .
, Anzüsehen Sonntags von 2—5 Uhr

Mem feil!
Im Amtrum einer Amts-,

Garnisons- und Fabrikstadt bei
Karlsruhe habe ich ein 3stöck.
Bäckereianwesm für M . 16000
bei 4— 5000 M . Anzahlung zu»rttaufm . Dasselbe renttrt fichderart» daß Käufer mit Geschäft
sreifiht . Selbstkäufer» ertheilt
Auskunft 19324 .3.1J. B. Stöckle ,

Karlsruhe .

Bäckerei z» »erkaufe«.
8

Eint gntgehentze « Sckerel in
er Lage ist Fmnilienverhältniffeder preiSwürdig bei einer Au-

Mluug von 8^000—10,000 Mk. zu■ttwufrn . 3.1
^ Näheres unter Nr . 18740 in der
Spedition der . Bad. Presse ".

r | WWW

Alle Arten

Geschäftsbücher,
Haushaltrmgsbücher

Contobücher re.
19333 .2.1empfehlen

Dürr & IHetius ,
Sosienftraße 5,

gegenüber der höher» Mädchenschule.

Deutsche Aonntags -post
Wochenjritung für Deutschland.

Mt Gratisbeilage: Dcrrnenfpenöe .
Herausgegebenvon E. F . Pindter , Berlin . Verlag von Hugo Spanier, Berlin.

Administration und Redaktion : Serlin S.W. , Schönebergerstr . 32.

In durchaus neuer Form giebt die „Deutsche Sanntags-Pafi" :
Ein unparteiisches Gesammtbild der politischen Vorgänge.
Original -Artikel über alle politischen und wirthschaftlichen Fragen.
Vorzüglich orientirende Korrespoudenzen.
Sachverständige Berichte über Kunst, Litteratur , Musik, Theater u. d. m.
Erschöpfende Rundschau vou den Märkten .
Eine Damenspende für Mode und Heim . 18126

Die „ Deutsche Sonntags -Post «“ erscheint all« Sonnabend Abend .Abonnements bei alle » Postämtern in Deutschland, Oesterreich -Ungarnu . s . w . Abonnemeutspreis : In Deutschland 2 Matt pro Quartal

Zur Anfertigung
von

Besuchs- u .Gluckwunschkarten
I» modernster Ausführung empfehlen stch 19247.2 .2

Dttrr Ar letins ,
Sosteustratze 5 , gegenüber der höheren Mädchenschule.

Das Bayr- Börsen-
u. Handelsblatt in
Nürnberg

unentbehrlich
für jibeit BesitzervonWerth-
papieren, jeden Kaufmann
und Industrielle» ; kostet
inclusive vollständiger
Berloosnngsbcilage per
Vierteljahr nur

eine Mark
bei allen Postanstalten
(Nr . 174 für Bayern, 816
für übriges Deutschland )

und ist wegen seiner
Verbreitung über ganz
Bayer « und Württem¬

berg ein 18664
vorzügliches Insertionsorgan .

Probenummern gratis und franko durch die Exped . in Nürnberg.

Toves -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen , unser» innigstgeliebten
Gatten, Vater, Bruder und
Schwager
Joseph Immel ,

nach langem, schweren Leiden zu
sich zu rufen.
Karlsruhe , den 28. Dez. 1895.

Die tiestrauenide Gattin :
I-uise Immel , geb . Brinker ,

mit Kindern .
Das Leichenbegängniß findet

Sonntag den 29. Dez.. Nach¬
mittags 4 Uhr, vom Trauerhaus
Uhlandstraße11 , nach Mühlburg ,
statt. 19390

Glucks- Kollekte.
ZebaMn Münich,

Karlsruhe , Hirschstraße 12,
schon mehreremal mit 1 . u. 2. Haupt¬
gewinnen bedacht, empfiehlt :

Kölner Dombau -Loose
k Mt . 3 - ,

Metzer Dombau -Loose
k Mt . 3 .30 ,

Würzburger Dombau»8oose
k Mt . 2 . - ,

Berliner Pferde -Loofe
» Mk. 1 —

HW ?" An Wiederverkauf« und
Mehrabnehmer billiger._ 19395*

I aubsäge - Holz,™ pr . Qmtr . 3» . 1 .
Vorlagekatalog und Preis¬

liste über alle Laubsäge -Uten¬
silien gratis. 14682 .10.6

G. Schaller & Comp .,
Konstanz , 3 Marktstätte 3.

Verlaufen
hat stch feit Sonntag Abend ei»
großer gelber Huud lLeonberger )
auf den Namen „Le »" hörend , mit
Hundematte von Hamburg , ohn»
Maulkorb . Abzugeben gegen hohe
Belohnung Mtterstr . 11, 3. . St .

Vor Ankauf wird gewarnt. 19401

Palenf- H-Stolleti
Stets scharf ! •

Kronentritt unmöglich .
Das einzig Praktische für

glatte Fahrb ahnen.
Preislisten and Zeugnisse

gratis and franco . 0
Leonhardt & Ci

‘ Berlin , Schiflbauerdamm3.

nicht mehr
bei Gebrauch
v. Walther«

Fichtennadelbonbons /

Erfolg sieber, (iesehnaek vorzüglich ,
Wirkuag grossartig!

Zu haben ä 30 und 50 Pfg . bei :
Grossherzogi . Hofapotheke .
Hofapotheke . Kaiserstrasse 80 .

—I Altberühmt und von L
absoluter Reinheit Ist der anKohlensäure reiche
natürliche Sauer¬
brunnen : —

Wirksamstes
Heilmittel b . Katarrhen aller

chleimhäute (Kehlkopf, Bronchien ,Magen , Darm, Blase), Influenza , endlichbei Saure- u .Concrementbildung , Gicht,Gries , Harnsteinen , Rheumatismus.Sehr appetitanregend .Tafel -u.JErti 'isch ungs - Getremlc
l . Ranges . Depot bei den Herren _ ■

16395.20.8

Geld auszuleihen.
2ttv Mark , ganz oder getheilt

auf Liegeuschafleu mit doppelter Ver
stcherung auss Land sind sofort zum
Ausleihen bereit.

Näheres Ettlingerstrafie . 73
Karlsruhe . _ 19389

Vogel - Handlung,
Zähringerstraffe 34 ,

empfiehlt Kanarienhahne », Harzer
Weibchen . Zeisige , Alpen -Stieg -
litze , Goldfische . Ebendaselbst
werden fortwährend in- und aus -
ländische Vögel angekauft. 19401

Mantel ,
ei » fast neuer, für einen starken Mann ,
ist billig zu verkaufen. 19384

Schwanenstratze 22 u .

Damen- und Kinderkltidtr
werden am billigstm geschmackvoll
angefertigt von 3 Mk. an. 19380

Frau Bercher , Marienstr 2.
Zwei halbfranzöfische Bett -'tatten sanimt Rost , Matratze und

Polster u. 1 Wohnzimmer -Diva «
» erden wegen rückgängiger Heirath
ehr billig abgegeben .

' 19387
Adlerstr. ?2, Hinterh., 2. St .

Zu verkaufe» iullig . PrerseS
z Schreibtische, Chiffonnieres , ein»
u. zweithürigeKästen , Küchenschränke,
inaisive halbfraiizösische Bettladen mit
Rosten und Matratzen, Wasch- , Nacht»
und verschiedene Küchentische von
4 Mk. an. Stroh - , Rohr- u. Bretter¬
stühle, Spiegel,1 halbfranzöfische
Bettlade mit Rost, Haarinatrvtzr «»»
Bettwerk, Küchenhockerle, 2 gebrauchte
Fauteuils : Waldstr 30. Ebendaselbst
ist auch ein großer , gewölbter Keller
zu vermietheil. 19406

Kellnerin, Köchin, ,
Büffetdamen, Lad- !
nerin , Zim»iermäd ->
chen , Köche, Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Stellen . Personal

für Hotels u . bessere Stände empfiehlt
das Hanpt -Placiruiigs - Bnreau von
K . Tröster , Kreuzstraße Nr. 17, nächst
dem Hmlptbahnhof. Karlsruhe. 9497*

_
* Wer schnell n . mit geringsten

iKosten Stellung finde« will , ver»
llange per Postkarte die „Deutsche
iVakanzen-Post" in Eßlingen a. R.

8telle - Ge § ueh .
Ein zuverlässiger , intelligenter,

junger Mann (Kaufmann), 17 Jahrealt , evangelisch, welcher eine bessere
Schule besuchte und bereits schon in
größerem Geschäfte thätig war, sucht
baldmöglichst unter bescheidenen An¬
sprüchen in einem besseren Hanse
Stellung als Camptoirist oder Lagerist
Gefl . Off . beliebe man unt . Nr . 19382
in der Exped . der „ Bad. Pr . " ab >ua.

Die Wohnung Leopowstentz « ij ,
3. St , vou 5 Zimmer » und Zubehör
ist auf 1 . oder 23 . Januar k. I .
z« vermiethen . Näheres bei Tapezier
Seiffer im Hinterbaus . 19391
<8 >riegstratze 120 , 2. stock , ist ein' 1 schön möblirtes , dreifenstrigeS
Zimmer niit Balkon ohne tte-a-rjM
in gesunder Lage per sofort oder
später zu mäßigen» Preise z« ver »
mietheu . 19402 .9.1
/ Lin heizbares, uninöbtirtes Zimmer^ in gesunder Lage ist sofort z»
vermiethen. Zu erfragen Krieg¬
st r a ß e 120. 4. Stock. 19403.2,1

Wohnuugs Gesuch .
Ein junges Ehepaar sucht ans

23. Januar eine Wohnung von zwei
Zimmern und Küche von der Herren »
straße bis zur Schcffelstraße . Offerte»
bittet man unter Nr . 19388 in der
Exped. der »Bad. Pr ." abzugeb. 21
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Liegenschafts-
Versteigerung .

SRitttootb, 8 . Januar 1896/
Nachmittag - 9 Uhr»

» erden im Rathhaus zu Philipps
»ur » aus dem Nachlaß des Bier -
Hraners Marl Melnzer von da
»achgenannte im Ortsetter Philipps¬
burg gelegene Liegenschaften auf An¬
trag der Bethciligtrn einer öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt , wobei
der Zuschlag dem Höchstgebot rrthcilt
wird , nämlich :

1 . ein Bierkeller mit hübschem
Soinmerwirthschaftsplatz , ein¬
gerichteter Brauerei , zweistöckig.
Malzspeicher, Kegelbahn mit
Kühlschiffüberbau u. eine Malz¬
darre,

2. ein zweistöckiges Wohnhaus mit
gewölbtemKeller, Zimmeranbau ,
Küchenanbau. Scheuer, Stallung
und Schweineställen.

In diesem Wohnhaus wurde bisher
eine frequente Gast- und Schank-
wirthschast betrieben.

Die VersteigerungS- Bedingungen
liegen auf dem Geschäftszimmer des
Unterzeichneten zu Jedermanns Ein¬
sicht auf, auch kann Jedermann aus
feine Kosten Abschrift derselben er-
halten . 18282

Philippsbura , den 18. Dez . 1395 .
Großh . Notar :

Leichtlen
Älankeuloch

Holzversteigerung .

Au» de« Semeindewald Blanken¬
loch » erden versteigert:!
DonnerStag de» 2 . Januar I8Stt :

- 11 Wagner-Eichen .
8 , Eschen,
S 0 Birke«.
8 0 Pappeln .

Werktag de« » . Januar 1886 :
ISS Ster gemisches Prügelholz,
837 Stück gemischte Wellen.
Di« Zusammenkunft ist jeden Lag,

vormittags 9 Uhr im Lachwald unter¬
halb der Büchiger Haltestation.

Blankenloch, den 23 . Drzbr . 1896.
Der Gemeiuderatr

Bürgmstr . S e i tz .
19217 .3.2 Nagel. Rathschr.

Der
tob « lr allein in den Handel
gebntehte

i
COGJVAC

ist
am Traubenwein nach (ranz.
Art gebrannt,zeichnetsichdurch
hochfeinenGeschmack und eben¬
solchesBouquet aus . — Kenner
behaupten, dass dieser Cognac
ebenso 1930

>PPe
Marken . Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben za
Heil- and Genusszwecken .

Um Jedermann gerecht zn
werden verkaufe
Grosse Flasche Mk. 2 —

J . Klasterer,
Karlsruhe » Kaiserstr . 100.

Pfarrer Kneipp
’s

Weizenkraftbrot
nach defle» persönlicher Angabe her-

gestellt von 9 » Zeihcr in Ulm ,
empfiehlt 14438 *

Mm Stobbe ,
Dnrl acher -Allee 4 , Bäckerladen.

DM " Alleinverkauf fürKarlsruhe
_ und Umgebung._
Fischräucherei v. Chr. Lange

Eckernförde bei Kiel
empfiehlt täglich frisch geräucherte
Ostsee - Sprotten , ff . Speck »
Meklinge , Speckaale und alle
Sorten frische Seefische zu den
billigstenTagespreisen. Ueberall tüch¬
tige Vertreter gesucht . 15384 .22.?

Sl»
ScbftfciltMittil

echt nit
Apotheken

Drogeriee
Marte,Pfeilring

1
In Dosen

> ' ey #▼ > J

4k

X
-v' ÄV

Heinrich Lanz,
MANNHEIM & BERLIN .

2 oo •
17 *

Lokomobilen ml~*
PfemekrStteii .

Special - Abtheilung für Industrie .
ln den letzten zehn Jahren über 4000 Stück verkauft .

Im Brennmaterial -Verbrauch nachweisbar erheblich spar - I
lAtttr wie stationäre Dampfen lagen mit eingemauerten Kesseln bei j
mindestens gleicher Leistungsfähigkeit , Dauerhaftigkeit und Betriebs¬

sicherheit .

Mrs Wasch - und Kleichmittcl
Sponna ^ el ’a

aphtha -Seif e
reinigt die Wäsche in 13 bis 2V Mi
unten , lediglich durch Kochen ohne zn
reibe» . Zu haben in Seifen - und Droguen-
handliingeir und bei 16493 .10.7

»an Baerle & Sponnagel ,
Berlin N. 31 .

Probe -Packete für 3 M . franko . Wiederverkäufer gesucht.

Gebrüder Botsch,
Maschinenfabrik und Eisengiesserei,

Rappenau , Baden .
Gras- undGetreidemähmaschinen , Säemaschinen , Dreschmaschinen ,
Göpelwerke, Häckselmaschinen , Obstmühlen, Keltern , Schrotmühlen ,

Brunnen , Pumpen, Transmissionen u . s . w.
Eisengussstücke jeder Art bin 100 Zentner schwer,

nach Modell oder Zeichnung ; 17585*
Herstellung von Massenartikeln auf Formmaschinen.

Visitenkarten

kart
hergestelltwerden

Badischen PresseDruckerei derAccidenz

Preis -Verz . über pa. 17238*

Gunrnti - waavcn
geg . 10 Pf, -Marke I . B . Fischer .
San .-Bazar Frankfurt « . M ., 8. II .

Garten »tt «rnbe
Ueber Land und Meer , 22 Jahr¬
gänge, gebunden , billig zn haben
189RK2 2 LebllNenttraste 7 ,

Zeilkm ». 3tifduieiMurs
AVBT1U dem 1 . und 15 . eines

Monats beginnt ein
neuer Kurs im Muster
zeichnennnd Zuschnei¬

den der Dame « und Kinder¬
garderobe. Der Eintritt in
das praktische Kleidermachen
kann jederzeit geschehen . Privat-
kursuS für Frauen besondere
Eintheilung. (8768*
Pauline Franta ?,

Privat-Frauenarbeits-Schule ,
Stephanienstratze 31 , nächst

der Karlstraße,

ruaer
Aavlsvtthe ,

empfehlen als Spezialität :
Complette

Vikrdusschank-
Eimichtungrn

der verschiedensten Art und Aus¬
stattung , für Kohlensäure ,

Wasser- oder Luftdruck .
Zeichnungen u. Voranschläge gratis

Permanentes Lager flüssiger
Kohlensäure . 9517 *

MC* Auf der Ausstellungin Lauda»
mit der goldenen u . silberne » Medaille
prämiirt .

Lilionefe ,
reinigt binnen 14 Tagen
die Haut von Leber¬
flecken , Sommersprossen,
Tockenflecken, vertreibt
den gelben Peint und die
Nölhe der Nase , sicheres

Mittel gegen alle Unreinheiten der
Haut, 4 Fl . M . 3 , halbe Fl . M . 1 .50.

Lilirnmilch
macht die Haut zart und blendend
weiß , 4 Fl . M . 1 .

Barterzeugnngs -Pommade
4 Dose M 3 , halbe Dose M. 1 .50.
In 6 Monaten erzeugt diese einen
vollen Bart .

Chinesisches Haarfärbemittel
4 Fl . M . 3, halbe Fl . M . 1 .50, färbt
sofort acht in Blond , Braun und
Schwarz , übertrifft alles bis jetzt
Dagewesene .

Orieutal . Enthaarungsmittel ,
Fl . M . 2.50, zur Entfernung der Haare,
wo man solche nicht gern wünscht , im
Zeitraum vou 5 Minuten ohne jeden
Schmerz und Nachtheil der Haut .
Eau de Cologne philecome

reinigt die Kopshaut von Schuppen
oder Schinnen , verhindert das Aus
fallen und befördert das Wachsthnm
der Haare in nie geahnter Weise
4 Flacon M . 1 .50 16658

Allein ächt zu haben beim Erfinder
Nf. Krause in Köln .

Dir alleinige Niederlage befindet
sich in Karlsruhe bei Hermann
Bieter , Friseur - und Parsümerü -
Geschäst , Kaiserstraße 223 , zwischen
Hirsch- und DouglaSstratze.

Discrcte lUeiMniiff
b. verheir. Landärzte. Staat !. Eon-
cession. Keine Anzeige i. d . Heimath.
Billige Pension. Off. u . K» » 010
a» Rudolf Moste , Frankfurt a . M .

Wasserkraft
zu verkaufen .

In der Nähe Freiburgs in
herrlicher freier Lage, habe ich
ein 1 stockiges Wohnhaus nebst
10—12 pf. kr. konstanter Wasser¬
kraft um Mk. 5000 im Auftrag
zu verkaufen .

Auskunft ertbeilt 19325 .3. 1

Freie TurnvemmMg .
Larnadem » « :

Montags uLmmerstagSven 8 btz
10 Uhr in der Turnhalle der Oben

realfchule . Waldbornstrahr 9.
_ Gäste willkommen. 4028

»0

Ludwig Zipperer,
&
E

PiptwtiBdiBBg , Karlsrttht,
empfiehlt

für Wied r rverkänfer :

Neujahrs-Witzkarten,
ff!

feine Neuheiten , ISA
100 Stück Mk . I.— postfrei

bei Abnahme von SOO Etstck
— «Qo/q Rabatt . ■

SRI
Dm

FeuerwerkV «

itt großer Auswahl
empfiehlt 19392^

Loiiis Hemm
Kaiserftraße 26,

gegenüber dem „ Gold . Ochsen

in schönster Auswahl empfiehlt

F Venzel ,
Ecke der Karl - « . Amallenstr . tsd

D "
d«rui

von
tapri
8üi
Mb
Gin

Ouc
bnvc

Bank- Privat-
Gelder

auf I . und II. Hypotheken
empfiehlt 19326 .8 .1

Sensal J . B. Stöckle,-
Karlsruhe

Wirthsehaffs -Tauscli.

' Bei
« ui

Uit
'
loh

zu

Sa

In einer Amts - und Garnisonstad
Mitlelbadens ist ei» Gasthaus ii
gutem Betrieb, eines der ersten an
Platze Verhältnisse halber gegen ei»
Wirihschast , am liebsten mit Land
wirthschaft auf dem Lande zu ver
tausche» . Offerten beliebe man untel
Nr . 18838 in der Exprd. der „ Bad
Presse " abzugeben . 3^

GksOMcriiMtW
(Kauf nicht ausgeschrossen),

In einer Amtsstadt Mittelbadeni
ist ein seit vielen Jahren mit beste«
Erfolg betriebenes gemischt «!
WaarengeschSft unter sehr gü«
» igeii Bediugniigeu mit oder oh«
Waarenlager an einen soliden tüchtig »
jungen Kaufmann zu vermiethen.

Ansragen befördert die Exped . de
„Bad . Presse " nnt . S. 8. 17S6S

Wirthschaft zu verpachte»
Für eine gute Wirthschaft , wst

per 23 . Januar ein kaulionsfäh ' "
Zäpflcr oder Pächter gesucht, der
legenhcit hätte , das Anwesen spät«
preiswürdig zu erwerben. Nähen
unter Nr . 18739 in der Expeditil
der „ Bad. Presse* .

sod
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» este u. dilligste « e»n «4 -
quell « für garantirt neue, doppelt
gereinipu. gewaschene , echt »ordisch»

Bettfedern .
Mr versendenzollfrei,« - . Rachn- steS.
beliebige Quantmo) DchU« tMtW
VettfederuperPw . für 60 Pfg ^
8VPfg.. L « . n. 1 M . » Pfa. ;
KeineprinwHatbdanttt « 1 M.
SOPfg. ». IM.SVPfg.; Weiße
Polarfeder« L M. -«d 2M.
5» Pfg.; « Uherweiße « ett«
feder» 3M , 3M. bOPsa. »-
4 M. ; «eener Gcht chiaefische
Ga nzdanne » (sch- ttatcaftii)
2 M. Sv Pf. «. »« , «erpackn»,
zum Sokteupreise. — Bei SctrSgca
(wit minbtftot* 15 St . 3% Rabatt. —
RichlgesalleudeZberätwiiligst zneiick-
gcnomMcnt
PeohorftCo - Horford
_ t . 9 tW- _ _
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